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Leserbrief 2  -  Sichern mit neuen Erkenntnissen  
 
bergundsteigen Nr. 91, Seite 78 – Sichern mit neuen Erkenntnissen (Georg/Lerch) 
 
Im Artikel Sichern mit neuen Erkenntnissen (bergundsteigen Nr. 91, Seite 78) wurde 
die Gerätelinie vorgestellt. Dabei wurde die Bremshand-Haltung oberhalb der 
Gerätelinie als Gefahrenquelle bezeichnet. Eine durchaus einleuchtende 
Angelegenheit. Aufgrund dessen schien ein experimenteller Nachweis gar nicht 
notwendig. Doch so einleuchtend die Sache erscheint, sie hat einen Haken, wie erste 
Reaktionen von betroffenen Endverbrauchern zum Ausdruck brachte. 
 
Die Gerätelinie ist eine Methode, die die Welt nicht braucht (siehe Leserbrief 1, 
Seite 2, Kasten, blaue Schrift). Sie ist aber auch nicht gefährlich. Das Problem ist der 
zusätzliche Aufwand im Kurswesen, der aber einen mässigen Ertrag abwirft. Da die 
Bewegungsabfolge für viele unbequem ist, wird die Bremshand beim Seileinzug oft 
unbewusst kurz danach wieder im hohen Bogen geführt. Ein weiteres Problem ist die 
Möglichkeit des Aufeinandertreffens unterschiedlicher Bedienungsweisen innerhalb 
von Seilschaften. Der Eine sichert mit der Gerätelinie und der Andere auf 
konventionelle Weise. Sobald die Person mit der Gerätelinie dies feststellt, steht die 
Frage nach der Verlässlichkeit der alten Bedienungsweise im Raum. Es ist wohl 
naheliegend, dass diese Ausgangslage durchaus ein Konfliktpotenzial aufweist. 
Empfehlenswert ist ein Nebeneinander der beiden Bedienungsweisen anzustreben. 
Dazu muss man allerdings wissen, dass die konventionelle Bedienungsweise keine 
Gefahr darstellt. Siehe Kasten im Leserbrief 1 und Aufmerksamkeit in die Hände 
nehmen. 
 
Hand über dem Tuber parken ist unsinnig 
Definitiv unpraktisch ist das Parken der Hand über dem Gerät, weil aufgrund der 
Haltung das unerwartete Heranziehen der Hand an das Gerät zu Schreckmomenten 
führen kann. Es droht keine nennenswerte Gefahr, aber toll ist es auch nicht. 
 
 
 
 
 
Zu guter Letzt: 
Experimente, sind auch dann 
notwendig, wenn wir glauben 
das Resultat bereits zu kennen. 
Dazu anbei eine Skizze, die eine 
wissenschaftliche Denkweise 
erläutert. (Abb.: Quelle Internet) 
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